
Veranstaltungsort: 
Hochschule Zittau/Görlitz
Fakultät Sozialwissenschaften
Lehrgebäude G I, Hermann-Heitkamp-Haus
Furtstraße 2, 02826 Görlitz

Veranstalter

Hochschule Zittau/Görlitz
Fakultät Sozialwissenschaften
Praxisamt

Kontakt und Anmeldung

Hochschule Zittau/Görlitz Fakultät Sozialwissenschaften - 
Praxisamt -
Studiengang Soziale Arbeit

Daniela Ahrens
Dipl. Soz.arb./Soz.päd. (FH), M.A. Sozialmanagement 
d.ahrens@hszg.de
03581 374 4203

Homepage des Praxisamtes:
http://f-s.hszg.de/fakultaet/praxisamt 

Titelfoto: Hochschule - C. Pfeiffer

Anfahrtsbeschreibung

Zug und zu Fuß:

Vom Bahnhof gelangen Sie zu Fuß in ca. 20 Min. zum 
Campus. Gegenüber dem Hauptportal des Bahnhofs  
gehen Sie die Berliner Straße hinunter, biegen rechts  
in die Hospitalstraße ein und gehen dann geradeaus,  
vorbei am Wilhelmsplatz, durch die Blumenstraße. 
Kreuzen Sie die Dr. Kahlbaum-Allee und gehen durch 
den »Park des Friedens« hindurch (linkerhand 
halten).

Zug und ÖPNV:

Fahren Sie vom Bahnhof aus mit den Buslinien A 
oder D zur Haltstelle »Hochschule« Sie stehen dann 
direkt vor einem der Eingänge zum Haus G II.

PKW:

A4 - Ausfahrt «Abfahrt Görlitz« Richtung Stadtzentrum. 
Bitte folgen Sie weiter der Beschilderung »Hochschule« 
bzw. »Grenzübergang Stadtbrücke«. 
Das Lehrgebäude Hermann-Heitkamp-Haus (G I) der  
Fakultät Sozialwissenschaften (blaues Gebäude) befindet 
sich direkt auf dem rückseitigen Gelände des Hauses G II 
in der Brückenstraße. Gehen Sie linkerhand am Haus G II  
entlang. Nach ca. 50 m liegt rechterhand das Hermann- 
Heitkamp-Haus (G I).

Einladung
für Praxisanleiter:innen im 
Studiengang Soziale Arbeit

im Sommersemester 2026 
an der Fakultät Sozialwissenschaften



Treffen am Beginn des Praktikums

Grundsätzlich dienen die Praxisphasen innerhalb des Studiums 
dazu, Theorie- und Methodenkenntnisse in einem gewählten 
Handlungsfeld der Sozialen Arbeit anzuwenden und zu ver- 
tiefen. Darüber hinaus bieten sie den Studierenden die Mög- 
lichkeit spezifische Arbeitsabläufe bei einem Träger/einer  
Einrichtung der Sozialen Arbeit kennen zu lernen und sich  
relevante institutionelle Netzwerke zu erschließen. 

Mit diesem ersten Treffen vermitteln wir den Anleiter:innen 
einen Überblick über den Bachelor-Studiengang  Soziale Arbeit 
und die Einordnung des zweiten praktischen Studienanteils in 
den Studienverlauf. Wir werden die daraus resultierenden Ziele, 
Inhalte und Besonderheiten der organisationsorientierten 
Praktikums sowie die Erwartungen der Hochschule an diesen  
berufspraktischen Ausbildungsabschnitt vorstellen. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die Kompetenzen der Studierenden, 
die sie als angehende Sozialarbeiter:innen/
Sozialpädagog:innen in diesem Praktikum erwerben sollen 
sowie Ihre Aufgaben als Anleiter:in. Darüber hinaus werden wir 
auf die Gestaltung des Ausbildungsplanes     zum 
organisationsorientierten Praktikum eingehen. 

Im kollegialen Austausch geben wir Ihnen die Möglichkeit,  sich 
über die Gestaltung des Studienabschnittes »Praktikum« 
erweitert auszutauschen und unbeantwortet gebliebene 
Fragen zur Anleitungstätigkeit zu klären. Außerdem stellen wir 
Ihnen zu diesem Treffen vorhandene Arbeitshilfen für die 
Anleitungstätigkeit vor. 

Zielgruppe:
Termin: 	
Zeit:	
Dozentin:	

Anleiter:innen
Montag, 16.02.2026
10:00 – 12:00 Uhr
Daniela Ahrens, M.A. 
online unter: https://bbb.hszg.de/b/dan-8yp-8bi-xfv

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Zielgruppe:	
Termin: 	
Zeit:	
Dozentin:	

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Treffen gegen Ende des Praktikums

Am Ende der begleiteten Praxisphase geht es um die Reflexion 
über das Erleben und eine Auswertung des praktischen 
Studienabschnittes. Die an diesem Prozess Beteiligten, also 
Anleiter:in, Student:in, Praxisstelle und Hochschule sollen in den 
Fokus der Betrachtung und Einschätzung genommen werden. 
Dabei sollen  bereitgestellte Lernstrukturen und Ressourcen, 
Rahmenbedingungen sowie Kommunikations- und 
Reflexionsprozesse mit Blick auf die Modul- und Lernziele an 
beiden Lern- und Bildungsorten - professionelle Praxis und 
Hochschule - reflektiert werden. 

Auch aktuelle Fragen, Themen und Entwicklungen, die sich im 
Verlauf des organisationsorientierten Praktikums ergeben haben, 
können zum Gegenstand der gemeinsamen Reflexionen und 
Bewertungen gemacht werden. 

Darüber hinaus werden wir auf die Anforderungen an die zu 
erstellende Beurteilung für den/ die Praktikant:in als Teil der 
Modulvorprüfung eingehen. Gern beantworten wir auch 
spezielle Fragen wie z.B. zur Belegarbeit und der Anerkennung 
des organisationsorientierten Praxismoduls.

Auch in diesem Treffen werden wir Ihnen Arbeitshilfen 
vorstellen, die für eine Reflexion und Einschätzung des 
Praktikums hilfreich sein könnten.

Ihr/Ihre Praktikant:in ist zu diesem Treffen herzlich eingeladen. 

Zielgruppe:	

Termin: 	
Zeit: 	
Kosten:	

Grundkurs Praxisanleitung

Die berufspraktische Ausbildung stellt einen wesentlichen Be-
standteil des Studiums der Sozialen Arbeit dar und entscheidet 
in ihrer Qualität maßgeblich darüber mit, welche Kompetenzen 
die Absolvent:innen für den Start in ihre berufliche Praxis 
erworben haben. Den Anleitenden kommt dabei eine 
entscheidende Verantwortung  zu. Die Fortbildung für 
Praxisanleitende ist Teil eines Qualitätsentwicklungs- und 
sicherungsprogramms der LAG Sachsen-Thüringen 
„Praxisämter/-referate an Hochschulen/Fachbereichen für 
Soziale Arbeit“.  Das Konzept sieht die Möglichkeit einer 
Zertifizierung von Praxisstellen für Studiengänge der Sozialen 
Arbeit vor. Eine zentrale Säule ist der Nachweis über die 
erfolgreiche Teilnahme an einer zweitägigen 
Anleitungsgrundqualifikation mit folgenden Inhalten:

Rahmenbedingungen, Rollen und Erwartungen 
Zielformulierungen für die praktische Studienphase 
Grundlagen der Kommunikation 
Anleitungsgespräche

Voraussetzungen: Die Teilnehmenden sind Mitarbeitende des 
Sozialwesens mit

Ort: 

Anleiter:innen und Studierende
Freitag, 19.06.2026 
10:00 – 14:30 Uhr
Daniela Ahrens, M.A.
GI  - Raum 3.02  Ort: 

 04.03. – 05.03.2026 oder 08.09. – 09.09.2026  

jeweils 9 bis 16 Uhr  
150,- € (inkl. Mwst.)

einem staatlich anerkannten Diplom- oder BA- Abschluss 
als Sozialarbeiter:in/Sozialpädagog:in,
einer mindestens zweijährigen Berufserfahrung in der 
Sozialen Arbeit,
einer Tätigkeit in einem für die Soziale Arbeit relevanten 
Handlungsfeld,
einem Beschäftigungsverhältnis, das mindestens der 
Hälfte einer üblichen tariflichen Vollzeitbeschäftigung 
entspricht. 

Anleiter:innen, die den Grundkurs Praxisanleitung  erfolgreich absolviert haben, 
können am Aufbaukurs Praxisanleitung teilnehmen. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu den 
Weiterbildungen finden Sie unter: https://ehs-dresden.de/weiterbildung/
fortbildungen/c-praxisanleitung .




